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ttumr. 24. Montags den i zren Juny 1791

Wöchentliche OstFriesische

Anzeige» und Nachrichten
Beförderung.

Se . König ! . Majestät von Preußen Unser allergnädigster Herr , habe«
den b 'sherigen Kammer - Kanzellisten Freese , in Rücksicht auf dessen bishero bewiese¬
nen Fleis und Treue im König !. Dienst , zum Controlleur der combrnirten Domainca
und Kriegeskasse, wie auch zum Rendanten der Intelligenzkasse in Gnaden bestellen
zu lassen geruhet , welches dem Publico hiedurch bekannt gemacht wird.

Aurich , den i Junii 179t.

König !. Preußl . Ostfrießl . Krieges « und Domainen Cammer.

Avertissement.

i Da man mißfällig bemerken muß , daß das Schillfangen an rerbokeoea

Stellen noch immer conkinnirek , so wird das Publicum nochmals deshalb gewärmt , und

aus das wider das verbolne Schillfangen ergangene Mandat vom 6tea May a . p . und

die desfällige nähere Erklärung d . d . ; ten Novrmdr . ejusd . a . verwiesen , und dabei zur

Nachricht und Achtung ferner bekannt gemacht , daß , wenn die auf verbotenen Schillfan-

gen begriffene Schiffe sich nicht aus den ersten unschädlichen Warnungsschuß aus einer

Eanone vom Wachschiffe aus , ergeben werden , daßeibe die Befugmß und Verbindlichkeit

haben soll , mek seinen kanonen auf die sich wldersezzende Schiffe scharf unter Waßer zu

Wessen , und sich dergleichen Schiffe sammt der Bemannung zu bemächtigen ; solle aber

die Mannschaft auf solchen Schiffen sich dem Wachtschiffe mit Fenergewehr widersitzen,

so soll das Wachtschif entweder mit kleinem fenergewehr , oder , nach Beßsidea der Um¬

stände, mit Canonen diese Gewalt vertreiben , und sich der Schiffe und Mannschaft

versichern ; auch den auf dem Wachtschiffe befiaUichen Steuermann und Matrosen , wenn

sie sich diesem Avertissement und dem Reglement vom 6.ten May « > />, gemäß betragen,

darauswenn auch dadurch einer oder der andere der Widerspenstigen beschädiget werden



solte , keine Verantwortlichkeit Zuwachsen , die Schiffer und Schifsleuke aber der sich
widersezzenden Schiffe zur Verantwortung gezogen , und ihnen , nach Befund der Um«
stänke , der fiscalische oder selbst der Criminat . Prozeß gemacht werden.

Woruach sich also jedermann zu achten , und kür Schaden zu hüten hak.
Signatum Aurich , am Lystrn April 1791.

( 8 . )
König !. Preuß. OstFr . Krieges - und Vomame« - Caminer.

2 Der in Emden auf den isten Septemb. rinfallende Pferdemarkt ist reicher fast
ans der Gewohnheit gekommen und man daher» zur Beförderung Handels und Wandelt
nötig und nözlich findet, solchen freguenter zu machen und um einen Monat zu verfrühen,
so , daß dieser Pferdemarkt künftig jedesmal am iten Aug. gehalten werden solle : al«
wird solches dem Public » hiedurch überall bekannt gemacht , und wird dieser Markt am
i Aug . ». a . zum erstenmal in Emden gehalten werden.

Signatum Aurich den 2 ? sten May 1791»
König!. Preuß. OstFr . Krieges « und Dsmainea « Cammer.

z Aff Sr . König!. Majestät allerhöchsten Specialbefeh ! wird hiedurch die
Einfuhr der Böhmischen Federn in die König!. Staaten verboten, und soll vor der Hand
und bis auf weitere Ordre die Einfuhr und Einbringung aller Federn aus Böhmen,
Mähren, dem Oesterreichischen Oder - Schlesien , und aus den übrigen angrenzenden
Staaken , auf alle Weise, es sey unter der Denenuung von Böhmischen Federn , oder
sonst, schlechterdings gänzlich unterbleiben , damit alle nachtheilige Folgen wegen der in
besagten Oesterrrichischen Lande » herrschenden epidemischen Krankheiten vermieden werden.

Hiernach hat sich also jedermann und insonderheit die Kaufmannschaft aus das ge»
«aueste zu achtes und für Schaden zu hüten.

Signatum Aurich den 27 May 1791.
König!. Preußl. Ostfrießl . Krieget« undDomainen-Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Weyi. Johann Hayen Wittwe , und derselben Kinder Vormund, Foocke

Bddeis in Utarp , wollen mit Bewilligung des wollödi. Amtgerichts ihrer kuranden m
Damffum brlegenen Platz , groß 40 i/z Diemakh , und 15 l/2 Diemakh auf dem
Westerburer Polder , sowoiGrüu - als Bauland , nebst recht guter Dehausrmg , Back»
- aus , i Morast auf dem Wallumer Hellmter , sodann Kirchensteuer, in der Westerburer
Kirche , in dreyen Licitationen , al« den6 ten und 27ten May , sodann den si Iuny,
-es Nachmittagsum 2 Ubr, auf dem Siadthause in Esens durch den Ausmieuer Cuckea
«usbitten und rm letzten Termin stehendfeste verkaufen lassen. Laxe und ConditioaeS
And dey gedachtem Ausmiener gratis rmzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu habe».

2 Nachdem per vecrrkum de ali'enando eines hochlSblichen Pnpillrn-Lollegii
d . Febr. et 2 , «pril ratione der dabey mit intereffirten minorennen, die Subbasta¬

sion einiger Immobilien der Kivder und Erken des weyl . Herrn AmksvcrwalteiSDamm
»umBehufeinerMer ihnen » orznnehmenden Theiimrg erkannt, undverstärket

worden
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worden, so sollen , vermöge der am Rachhause zu Norden , Amthauft zu Berum,
und Amthause zu Norden affigttten Sudhastukrsur. Patenten , nebst beygefüg-
ten Laxen und Verkaufs. Loudttioneü , folgende daeon im Amte Norden beiegene
Jmmootira , mit Vorbehalt des uachzusuchenden Lourcral - konsensus in Absicht der dar¬
unter Renthep pflichtigen Stücke , als

1 ) 4 Omnathea der Vogelfang genannt , kn der Westermarsch taxitt auf 2002
2) 2 r/2 Oiemath daselbst , so Poppe Siebens zur Zeit in Heure hat lüoo
Z) 66 Oiemath. Ein Platz auf dem Wester-TharlottenPolder zu ; 5 ;>8

Diemath nebst incorpsrirten 12 Oiemakhea . . 32220
4) roDttMLihPotthrffsLanden daselbst wovon aber r/rDiemt in Erbpacht

ausgelhan , und die kästen auf die übrige 9 r/r Diemath geblieben . 4752
item die Erbpacht von vorgehschten halben D -emath , und darauf eröanetm

Hause , jetzt des Christian Jar -ffen zu 5 rthlr. . . z ; c»
5) z Oiemath in mehrgedachteu Polder , von Jann Jacobs Schuster her-

ruhrxnd . « . » - . » 162W
6) 4 Dikmath auf dem Westermarscher Neulande am Wester Polder alten

Leich . . . . " icos
7) 7 ?/4 Diemath mit dem Zubehör und Llntheil der Umweide, in und beym

Buscher Polder . . . . 2520
8) z l r/4 Diemath als die Helste des mit dem Kaufmann LH . Rudolphy

ringedeichkcn Lorenz.Polders mit dem Zubehör . 1250c»
9) 2 Diemath Westermarscher Neuland , dem laugen Hause ohugefehr gegen

über . » » » « 72^
rs ) 2 Oiemath daselbst . . . 700
n ) 8 Diemath beym Mahnlande , nach der Zkegcley hin l 5202
12Z 8 Diemath im Norden daran . . . 640c»
iz ) i Diemath am Mahnlander Kolk : ^ 122s
14) 16 r/r Diemath im Gaster Rott , als

z Diemath das Kalk>Stück genannt -> 5 1222
ü Dirmakh im Westen daran l ! 2420
2 Diemath auf der Westgaste l ^ « 8ro
4 r/2 Diemach im Lhunder . . - r6oo
i Diemath daran, so nach dem Wege sich erstrecket . 627

Summ. iS 1/2 Diemathen
» 5 ) 2 Eimer Saat im Lhunder l
16) 6 Diemath im Eastmarscher Rott von Bengen Land ^ ,
17) r 1/4 Diemath als die Hälfte von 4 1/2 Diemath nnt Herrn Apoih.

Schomerus in communion , mit der Helste eines Hauses auf dem FreterS
Warfe . . . .

Wobey bemerket wird , daß die andere Hälfte des Schomerus eben«
falls mit verkaufet werden soll.

18) 8 Diemath Nordseitt an Mahnlaude, so vorhin ekenfal« m,t Schomerus
mor. noie in eommunion gewesen , jetzt aber de» Dammschea Erben allem
gehöret , » - -

'
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L9 ) » 2 z/4 Diemath als die Hälfte des mit des weyl. Herrn Rath und
Landrichters Wenkbach Erben in eommunio« habenden , au und vor sich
25 r/r Diemath - rosten Heerdes mit dem Haufe . 4570

2v ) 7 >/4 Diemath als die Hälfte der mit besagten Erben in commuuioa
habenden 74 l/r Diemt . . . zörz

2i ) zc> Diemath in West Liotes , in unterschiedlichen Stücken , alt:
6za

1600
Ißos

L82?
1600
IIL2
1250

2400

: 84cxr
. i8ZS

Umweide re. 10020
25 ) 71 Diemath im Schulenburger Polder bep der Kreitlapperey dar Diemt

412 Gulden . . . . 2201s
26 ) 7 l Diemath am Schulenburger Polder a 100 Rthlr . . 1917a
27 ) Die Hälfte der ;u diesen 2 mahl 71 Diemath mit gchörigen, und Peter.

I Jppen Erben haldscheidlich zustehenden 2 « rbeits Häuser» . Z ; 5
28 ) e 8 Diemath bat Lege Land per Diemath zu 220 fl . n öcro
29 ) An Erbpachten von z Diemath an der Westerstraste,

2 Diemath
4 -
4 -
Z ) _
3)
4 —
2 / 2 —
2 i/r —

Summa zoDiemathea
22 ) 12 Diemath in Ekel auf der Taste I
2z ) Z Diemath und 2 Eimer Saat daselbst
24 ) 16 </4 Diemath im Leysandter Polder , mit dem Zubehör,

Sine a 7 st . Holland . Hayuug Laden . 7 * 350
1 fl. - Geeste Margaretha Jauste » 7 50
7 st . - Antje klaffen . . zzo
2 fl. 4 - Hinrich Jürgen - . 7 1 io
7fl . 14 - Jaun Lammerts : 7 . 287
8 fl . - Jann Jürgens . 7 420

Zv ) Eine Erbpacht auf i Diemath beym Noord -Deich jetzt Garrelt JochumS
a 14 fl . Gold . . . 47V

z 1) Eine dito auf ein Hauß und 1/2 Diemt im Neudeicher Rott , jetzt Ede
Lüken a ü fl, . . . . 2Oo

42 ) Eine dito auf ein Stük Grund im Ostlintel , je;t Hinrich Gerdes a zfl . 100
L dreyen Licitstions -Terminen , von 14 zu 14 Lagen als den isten May , den zoten
May und 2otrnJuniu « a. c. nebst denen folgenden Lagen des Nachmittags um , Uhr
Im Weinhause hieselbst öffentlich »um Verkauf ausgeboihen , und in dem lezten Lermino
Le» 2oteo J »n . und folgenden Lagen , ohne auf nachherige Gebote weiter zu achten,
Lenen Mtistbiethenden , jedoch mit Vorbehalt der Approbation des hochiöbl . Pupille«
Esllezü , i» Absicht der dabey pro tersta parke mit interestim « Mmoreunen , zuges^ i«,

gen



gen werden. Taxe und Conditionen sind der» affigirten Subhastatisns -Patenten bey-
gefüget, kennen auch bey den zeitigen AedilibüS emgesehen , und für die Gebühr abschrift¬
lich gefooert werden. . ,

Zugleich wirl^ auch allen unbekannten Real Prätendenten hieiMt bekannt gemacht,
daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis Mir lebten Lmtalions- Ter»
Min , und längstens m demselben sich deisals melden , und ihre Ansprüche anzuzeigen,
bey dessen Unterlassung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag gegen
die knarrige Besitzer und in so weit sie diese Immobilien betreffen , nicht Weiler gehöret
werden sollen. Signatum Norden im König!. Amthause den 2'6ten April 7791 .1

Stürenburg, Nesekeud. vig . Commiss. ipec.

g Der Müller Abbo Ihm-' Is Poppinga ist resolvirek , seine bey Marienhave
stehende neue Pelöe und Mehlmühle , sodann dabei stehendes Haue, Scheune und Gar¬
ten, am ü Ini » zu Marrenhave in des Vögten Neddrrmanns Behausung, des Nach«
M 'k' ags um 2 Uhr, öff ntlich durch den Aucliovs -? ommissa,r Reurer verkarsten ,u laffeu,
bey welchem die dessällrge » koadilionka gratis einzusehe » , und gegen die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben.

4 Auf erhaltene gerichtl. Commission wollen des weyl. Hrn Amtsverwaltert
Damm Erben nachrolgende im Vecumer Amt belegene Moräste , als

1 ) Oer östliche Haldschrid ein s dem Focke von Damm , für den andern Halbscheid
gehörigen Morastes, rm halben Mond belegen , so auf 500 st. in Gold

2) daS erste der8 vormahligen Witthums Moräste im halben Mond , so auf 702 fl.
in Gold

z) das ste diejer Witthums Moräste, so ebenfalls auf 102 fl . in Gold eidlich gewür-
diget worden,

ln dreyen Licitations Terminen, als den zo May, igten und 27steu Iunii , öffentlich
feilgebocen , und im letztem Termins dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher
Approbation zngeschlagen werden.

Die Conditionen sind bei dem Aasmieuer Fridag gratis einzusehe « , auch für die
Gebühr abschriftlich zu bekomme ».

5 Nachdem per Decrekum de alieuando eines hochlöblichen Pupillen Collegii
d . d. 2isten Febr. et nisten April c . ratione minorennium , dir Subhastatiou 2 r/r
Moräste der Kinder und Erben des weyl. Hrn. Lmtsverwaltcrs Damm zum « ehus ei«
ner unter ihnen vorzunehmenben Theilnng erkannt , und verstärket norden , so sollen,
vermöge der allhier zu Berum und beym wohllödl. Magistrat der Stadt Norden astigir«
ten Subhastations. Patenten , nebst bcygksügteu Taxen und Verkanss - konditiouen fol«
gende davon im Berumer Amte belegene Moräste , als

1) der östliche Halbscheid , eines dem Focke von Damm für den andern Halbscheid
gehörigen Morastes , taxirt auf . . 522 fl . in Golde

2) das erste der 8 vormahligen Wilthums-Moräste und ^ roofl . —
z) das fünfte dieser Witthums - Moräste . . 102 fl. —

in gen kicitations Terminen von »4 zu 74 Tagen , als den zosten Map , rzten voh
27sie» Im »i»»< a. k. um i Uhr des Nachmittags in des Vogte« Harenberg Behausung

t»
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ju M 'runr hiemit öffentlich zum Verkauf ausgeboten , und in dem lezten kermino des
27ten Iuny denen Meistbietendes , jedoch »nt Vorbehalt der Approbation des hochlöbl.
Pupillen - Collszii in Blicht der dabey pro kertia parle mit imereffirtea minorennen zu-
geschlagen werden. Taxe und Conditiones können auch Key dem AuSmiener Frldag eis»
gesehen , und für die Gebühr abschriftlich gefordert werden.

Zugleich wird auch allen unbekannten Real - Prätendenten hiemit bekannt gemacht,
- aß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gcrechtsanw sich bis zum lezten Liciratiius .Ter»
min und längstens in demselben besfalls meide« , und ihre Ansprüche anzuzeigen , bey
dessen Unterlassung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgte« Zuschlag -gegen die
künftige Besitzer und in soweit sie diese Moräste betreffen, nicht weiter gehöret werde»
solle».

Berum am König !. Amtgecichte de» 4tr« May 179 k»

6 Nachdem per vecretum de alienauds eines hochlöblichen Pupillen - kollegki
d. 2Febr . et 2l ten April ratione der dabey mit interessirten minorennen die Subha«

statisn einiger Immobilien der Kinder und Erben des weyl . Hrrn Asttsverwalter Damm
zum Behuf einer unler ihnen vorzuncbmeaden Thci ' ung erkannt und verstattet worden,
so sollen vermöge der beym Stadtgericht in Norden , Ämtgericht in Berum und dem»
Amtgericht in Norden affigirten Subhastations - Patente , nebst beygefügtcn , auch bey
den zeitigen Aediiibus Jacobsen und Uve » einzusehenden konditionen , folgende davo»
j» der Stadt Norden belegeoe Immobüia , als :

1) ein Hauß unter den sogenanntenLinden am Markte , nebst dazu gehörigenScheune,
und zwey Gärten im Norder Kluft 4te Rstt sub Nro . 57z welches gegenwärtig
von der Frau Dottorin Loth bewohnet wird , und von .beeideten Taxatoren auf
4.509 fl . in Goid gewürdiget worden.

s) Ein Haus gleichfalls unter den Livden am Markte, nebst dazu gehörigen Scheune
und Garten snb Nro. sz . im Norder Kluft 4W Rott , welches gegenwärtig vsa
dem Hrn. Amtsverwalter Hoppe bewohnet wird , und von vereydeten Taxator«»
auf 3 5 00 fl . in Gold gewürdiget ist.

2) Ein Acker an der Bleichers - Lohne , welcher bisher von dem Hrn . Administrator
und Bürgermeister von Wicht genutzet , und von vereydeten Taxatoren auf loofl.
in Gold gewürdiget worden

in dreyen aus de» üten Inns , den rstru Iuny und den 4keuIul. a. e. präßgirten Li«
Litations -Termiueo des Nachmittags um 2 Uhr in dem Weinhause hieselbst öffentlich Izvm
Verkauf ausgebolhen , und in dem ieztcn Termins den 4 Iui . ohne auf nachherige Ge«
bothe weiter zu achten , dem Meistbietheuden , jedoch mit Vorbehalt der Approbation
- es höchlöbl . Pupillen - Coklegii iu Absicht der pro tertia parte dabey mitiutereffirtea mi»
voreaoen zugeschlagen «erden.

Zugleich wird auch allen und jeden unbekannten Real- Prätendentm vorbenavter
Grundstücke hiemit bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame
sch bis zumleztenLiciiations- Termin, und längstens io diesem Termin desfasis zu meiden,
und ihre Ansprüche dem Gericht anzuzeigen, bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen
Wen , daß sie auf erfolgtenZuschlag damit gegen die künftiger; Besitzer, und in soweit

sie
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fle diese Grundstücke Setreffen , nicht weiter gehöret werden solle » . Signatum Nokhst
l» Lurta den 2 - tea April 179 ' .

Aimsverwalker , Bürgermeister und Rath.
Slürenburg.

7 Der qualificirte Büraer und Gasiwirlh Hinrich Hoiffen in Mrich, ist fre-l«
willig gesonnen , das von ihm selbst bewohnt werdende, und in der Osterstraße belegen?
Haus , woriun seit Z2 Jahren die Wirthschast mit großem Nutzen ist getrieben worden,
in einem Termin ais den istten Junii , auf dem Nachhause , durch den Ausmieace
Reuter , bei dem auch dis Con bitiones rrnzujehen sind , öffentlich verkaufen zu lasten.

8 Auf freiwilliger Ansuchen md erfolgten gerichtlichen Tonsens , ist der quas
kißeirte Bürger Herr A e«v Trends in Aurich resoiviret, seinen von dem weil. Herrn
Prediger Holtsapsci herrübrendea halbe « Heerd in Bangstede, bestehend in einem Hause
Gurten und pl. m. zo Grasen Bau und 17 Diematen MeeLIandcir , so jetzo von
Dyke Hinrich« heueriich genutzct wird, den 21 Juny des Nachmittage um s Uhr , in
des Gastgebers Jan » Arendt Behausung zu Bangstede, m uwo termins dem MeistblekeN'
den Sffemkich durch de » Auetions kommiffair Reuter verkaufenzu kaffen , bei welchem dis
beifälligen Tonditionen gratis einzusehen, und gegen die Gebühren abschriftlichzuerhalten.

y Schiffer Jacob Arie« beim karolinensyhl , will sein Tjalk - Schis , genannt die
Eintracht 5 Jahr alt , und 24 Rokkcvkästen groß , mit sämtlichen SchifSgeräkhe, zu
rarMnenfyhi in des Mamme Ommen Haus am l 8 Juny des Nachmittags um 2 Uhr",
öffentlich verkaufen lasten.

Die ConSitiones mit dem Jnventariv können bey demAusmiener Onckro cingrsehe«
vnd das Schlf selbst in besagten SyhkShabe» in Augenschein genommen werden.

Das von Hinrich Heyen Martens beym Funvixaltcnfyhl bewohnt werbende
Havs eum anner,s , soll am 22 Juny de« Nachmittag « um 2 llhr in der Witkwe De¬
cker Behausung in Wittmund öffentlich verkauft werden. Die stonditiones sind bey dem
AuSmreuer Ducken einzusehen.

, s Auf ertheilte gerichtliche kommlffion stll- n des Folkert Weicht in Dsterk
constribirte iz Kühe, 5 Ochsen , L Pferde , 2 complcte Betten , eine Hausuhr re . sodann
Früchte auf dem Halm , als Rocken von 15 Jidden und z Grasen , Waizen von 11 Gra-
sen , Gärflen von 2 Grasen , und Rapsaamcn von z Liemathru , am 27 Jmm öffentlich
durch den Aactions - Coinrnijsair Reuter verkauft werden.

i r Vermöge der bey dem Emder Amtgerichte , sodann zu Hinte und Pewsum
asfigirte» ftdhastations - Patente nebst beygesügten , auch bey dem Ausmieucr Aren « eist-
zusehenden Taxe und Londitionkn sollen zum Behuf einer vorzunehmenden Theiiurg fol¬
gende , denen Erben des weit. Claes P ters zu Harsweg , zum Teil großjährig , und zum
Teil sub cura de« Deputirken Dcreud Ihme !« stehend , fvkann der weil. Hinrich Claeß-
sen zu Cirkwehrum W -ttwe und Kinder « gemeivschaftlich zuständige , im Amte LmdeA
dklegenr Jmmodiiia , a !S:

K-
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i '
s Ein Hecrd Landes , bestehend an« einer Behausung und Scheune, sodann zöß

Grasen ;n und unter Cirkwehrum , von vereideten Taxatoren aus srrr fl . ;
2) z Grasen daselbst aus 622
z ) 2 Grasen daselbst auf 592
4) 9 r/2 Grasen daselbst , die Kainkegenannt , auf 2 Z 7 5
5) z Grasen daselbst , die Quikung genannt , auf 752
6 ) 17 Grasen unter Hinte auf 4 ; os
7) i Gartengrund unter Cirkwehrum auf 202

in Summa neos fl . 5 sch.
alles in Golde , gewürdiget , am i ? und 29 Junii auf der Emder Amtstube , am i z
Julii nächstkünftig aber zu Hinte, öffentlich feil geboten, und in dem letzten Termiuo dem
Meistbietenden , jedoch mit Vorbehalt L bervormundschaftlicher Approbation zugeschlagen
werden . Zugleich wird auch allen unbekannten Real « Prätendenten hiennt bekannt ge¬
macht, daß ste zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zum letzten Licitation« '
Termin , und längstens in demselben desfall« melden, und ihre Ansprüche anzuzetgen , bei
dessen Unterlassung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erso glen Zuschlag gegen de«
künftigen Besitzer und in soweit sie Lieft Jmmobiiia betreffen , nicht wriker gehöret wer»
den sollen.

12 va des Zocke JanssenSiebe!« zuThunum belesener, und auf 54z fl. r sch. io w.
in Gold eidlich gewürdigter Platz , zur Befriedigung de« Hiesigen Waisenhause«, auf de«
da u augefttzken einzigen Termin den 22 Julii , Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadt¬
hause in Esens, öffentlich aysgebotrn - und dem Meistbietenden stehend feste zugeschlagen
werden soll , so werden alle und jede , welche vorgedachten Platz rum avmxis wovon
die Sudhastakions-Pakente nebst beigesügten Londitionen zu Wittmund und Esens , vor
den Amkgerichtsstuben affigiret , und auch bei dem Ausmiener Euckea einzusehen , nach
solchen Conditionen zu besitzen fähig , und annehmlich zu bezahlen vermögend sind, aufge¬
fordert, sich am bestimmten Tage und Orte zu melden, ihr Gebot zu eröfrien, und ihre»
Dorthcil zn suchen.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real « Gläubigern obgedachtenIm-
mobilis hienut bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich späte¬
stens in diesem Termin als den 20 Julii desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem
hiesigen Amtgerichte anzuzeigeu , bei dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie
auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer, und soweit sie da« Immobile bk-
treffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Esens im Amtgerichte, den 16 May 1791.

iz Vermöge der Key dem Stadt , und Amtgcrichtcn zu Norden affigirten
Subhastations.Patcnte , nebst beygefügten , auch bey den Ardilibus eivzujehenden Taxen
und Conditionen , sollen zum Behuf einer vorzunehmesden Thcilung folgende , in der
Stadt Norden belesene , denen Erben des weil. Senatori« Wenckebach und dessen weil.
Ehefrau zustehende Jmmobilia als:

1) Ein Hauß im Süderkinft 6len Rott sub Nro. 254 , welche« von Thomas vaa
der Ah , bewohnt wird , und auf8 ; o st . in Gold eidlich taxiret worden.

s)



2- Das Hauß im SSderk/uft 7ke Rott fub Ns . 27 ; - weiches Iann Bargmarm
bewohnet , und auf 602 fl. in Gold eidlich gewürdiget worden.

z ) Ein Haus im Westerklufk isten Rokt sub Rro . zu , w lches Rabbi Joseph
heuerlrch bewohnt , und auf 400 fl . in Gold eidlich taxiret ist.

4) Der r/i6teAntheilag der Sagemühle , der Werch davon ist auf liLofl . is
Gold eidlich angegeben,

5) Oer Schnip , oder einige Becker gegen den Kalkwarf und gegen der Bleiche über,
welche überhaupt auf z ; o fl . in Gold eidlich angegeben sind,

in dreyen , auf den iSken May , den röten Junii , und zuiezk auf den igten Julius
präßgi te« Licitalisnsterminen de« Nachmittags um ' r Uhr in dem Weinhause hieselbst,
öffentlich seilgeboten und in dem lezten termino dem MeistbitthenSen , wdoch mit Dsr-
behalt OörrvormMdschaftiicher Approbaciou zugeschlag -u werden. Zugleich wird auch
allen und jede » unbekannten Real - Prätendenten vordenannkex Grundstücke hiemit be¬
kannt gemacht, daß sie zur conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zum lezten
LfcitaLionsteriyis und längstens ja diesem Termin desfalls zu melden, und ihre Ansprü¬
che dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie
auf erfolgten Zuschlag damit gegen die künftigen Besitzer , und -in soweit sie diese Grund¬
stücke betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen. Signatum Nords in Luna he»
zSteu März 1791.

Amtsverwalter Bürgermeister und Rath.

14 Vermöge auf dem Amtbause zu Pewsum und auf dem Amtgerichte zu Em¬
den afsigirten Subhastations - Patents cum KonbttiombuS, sollen auf Ansuchen des weyl.
Dolduin Dsrchens Kinder, Schulmeisters Neemt Balduins et Sons, deren 14 Z/g Gra¬
sen Landes unter . Pilsum und eine Sitzstelle in der dasigen Kirche , wovon 8 ,-/4 Grase»
per Groß auf 28k fl . 9 sch. in Summa auf 2466 fl. r sch . iZ w.
6 Gra ^ n per Graß auf szi fl. i sch . iz ip . in Summa 1278 7 ro
bje. Kirchmlitzstklle aber aus 40 5

in Summa Z785 fl. 4 sch- 5 w.
in Gold , nach Abzug der Lasten , eydlich gewürdiget worden , am 17 . Junii und r In-
lii nächstkänftig auf der hiesigen Aiitgerlchisstube , sodann am i ; . ejusdem im WirthS-
hause zu Pilsum bey Stükken sudhastirek , und denen Meistbietenden , salva approbatioae
Jndieii , zugeschlagcy iperdeu.

Laxe und Conditiones sind sowsl auf dem Amtgcrichte , als bey dem Jusiizcom-
miffario und Ausmiener Schelten zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekom¬
men . Uebrigen« wird denen etwaigen unbekannten, aus dem Hypokhequen- Buche nicht
constirenben Realprätendenken bekant gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerecht¬
same sich bis zum Termins licitakionis et subhastationis zu melden , und ihre Ansprüche
dem Gerichte anzuzeigen , in dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie nach
erfolgtem Zuschläge damit gegen die neue Besitzer , und. in soweit sie die Grundstücke be¬
treffen , nicht weiter gehöret werden Me «.

15 Vermöge der bey dem Amkgerichtzu Norden , Stadtgericht daselbst , und
Pmtgericht zu Aurich affigirten .Subhastations - Patenten, nebst beigesügter Laxe und

(Ro . 24 » 3iii ) Londitis-
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konditiouen , sollen ad Requisitionem des Wollöbl . Obrrvormundschaftl . Stadtgerichts zuNorden , zum Behuf der Theilung folgende hier im Amte belegene Immobilien der Erben
des weil . Senatoris E . W . Wenkebach, vemlich

i ) ein Platz in der Linteler Marsch von 44 Oiemathen , welcher auf 14520 Gl . in
Gold eidlich taxirel worden. ^

2^ eines i/ztel Anlheil « an dem in der Westermarsch bekegenen Wenckebachsche«
Communion - Platzes , welcher Antheil auf 6220 Gl . in Gold eidlich abgeschätzet

3) ü 1/2 Diemat in Spier , welche eidlich auf 4750 Gl . in Gold laxiret.
4) Ein Graß auf dem Legemvhr, so auf 8 Gl . in Gold gewürdiget worden.
5 ) ein paar Weiden auf dem sogenannten allen Bürgerlande , welche zusammen auf

412 Gl . in Gold geschätzet sind.
in dreyea auf den Z2ten May , 27 Iunii , und den 2 s Julii a . c . präfigirten Licita«
tions - Terminen , des Nachmittag « um 2 Uhr , in dem Weinhause hieselbst öffentlich feil-
geboten, und in dem leiten Termins , ohne auf nachherige Gebote weiter zu achten , dem
Meistbietenden salva approbakione de« Obervormundschafkl. Gerichts , in Absicht der da«
bey intereffirten minorennen Miterbeu , zugejchlagen werden.

Zugleich wird auch allen unbekannten Real Pr ölendrnten vorbenanntcr Grundstücke
hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame , sich bis
zum lezten Licitations - Termin , und längstens in diesem Termin sich desfalls zu meiden,und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bei dessen Entstehung aber zu genä/tigen
haben, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen die künftigen Besitzer in Absichterwähn¬
ter Grundstücke nicht weiter gehöret werden.

Sign . Norden im König !. Preußl . Amtgerichte, den 19 « pril 1791.

16 Da die Vammsche Erben besorgen , daß der auf den aosten Junius ange¬
fetzte letzte Termin zum Verkauf ihrer im Amte Norden belegenen Immobilien , wegen
des bevorstehenden Landtages vielen Landüebhabern unbequem sinn mögee : so wird ad
instank -am derselben der letzte Termin zum Verkauf bis zum 4ken Iuly a . c verlegt,
und können sich die Liebhaber aisdean des Nachmittags um r Uhr rm Weinhause kin«
finden.

Signatum Norden im Königl . Arttgericht , den Sten Iuny 1791.
Stürenburg Ag . Comm. spec.

17 Dem Pubüco wird hiedurch bekannt gemacht, daß auf Ansuchen dcr Damm-
schen Erben der dritte und letzte Termin zum Verkauf ihrer hier in der Stadt Norden
belegenen Immobilien wegen des bevorstehenden Landtages bis zu dem 18 Julius de«
Nachmittags um r Uhr , verlegt worden.

Norden im Rathhause , den 6 Juno 1791.
Amtsvemalter Bürgermeister und Rath.

Stürenburg.

18 Vermöge des beim Amtgerichte zu Leer und Stadtgerichte zu Emden affi«
girten Subbastations . Patenti , sollen folgende den. Erben des weiland Jacob Hinrtchs
Alring in Leer, zuständige Immobilien , als

1.



- - 58 ! — . - - - . 4

r . einzuLeer an der Pfeffer Straße beiegenes Hausnebst
Garte«/ welches von vereideten Taxatoren auf 6 ;oo Gi. in Gold

2 . ein auf der Leerer Gaste belegeuer Acker , pl m z Viertup
Einsaat groß, be chwertet an des Kaufmanns Medeudorp und
David Äissering « Aecker, weicher auf z 42 Gl . in Gold
gewmdiget worden, -

theilungshaibe . den 2j August , r ; Octob . und 22 Der. rurr. auf hiesigem Amthause
öffentlich fvllgedoten , und im letzter» Termins den Meistbietenden falsa approbakione
judiciali , zugeschlagen werden.

LoElones und Taren sind den Patenten beigefüget, auch beim Ausmienrr
Schelten einzuschen, und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Uebcigers werden alle etwaige unbekannte Real - Prätendenten ausgefordert , ihre
Gerechtsame spätestens im letzter» Termins anzugeben, und behörig zu just>simcn , widri-
gen ail « sie damit gegen die neuen Besitzer , und in syferne sie die Immodilia betreffen,
«icht weiter gehöret werden sollen. Leer im Königl. Amkgericht, den 4 Junii 179 ! .

19 Des Cornelius Jacobs Schuster in Esens , an der Stcinstraße belesenes
Haus, soll ao instant,am des hiesigen Vorstehers Johann Christian Meints , in denen
dazu angeordneten beiden Terminen , als den rg July uud n Aug auf dem Stadt«
Hause in Esens, des Nachmittags um 2 Ubr, öffentlich seilgeboten , und im leztcrn Ter«
mm stehend feste durch den Ausmieuer Eucke» perkauft werden.

Des well . Garrelt Ehmen bei Aecnmer Siel auf dem Deiche stehendes gro¬
ße Haus , soll wegen nicht bezahlter Virkaufskostrauud rückständigen isten Termins«
gelder, auf Gefahr und Kosten des Käufers, am bevorstehenden2 l Junii des Nachmit¬
tags um 2 Uhr , auf dem Dkadthause in Esens , in einem Termins stehend feste , durch
den Ausmieuer Eucken verkauft werden.

22 Albert Peters in Norden will ein Haus , sodann 7 und 4 Grasen Landes in
uud bey Wirdum belegen , am z osten Junins uächstkünfttg des Nachmittags, in Wir¬
dum öffentlich verkaufen lassen ; die Bedingungen davon , sind vorher bey dem Justiz-
Commrffarius Schelten zu erfahren.

21 Jan Eilers in Amsterdam , als seines weil. Vaters Eiiert Garrels einzi¬
ger Erbe , ist freiwillig auf erhaltene gerichtliche Lormnission gesonnen , ein Haus mit
Scheune , Garten und ohngefkhr 10 !/2 Grasen Grünland bey Bunde auf Bunder-
ueuland am Donnerstag den zosten Junii daselbst in Bogt Appeldorns Haus öffentlich
perkaufen zy lassen.

22 Der Friseur Erich in Aurich , ist freywillig entschlossen, sein in der Oster«
straße beiegenes ansehnliche Haus , welches rczt von dem Uhrmacher Knorr heuerlich
bewohnt wird ; es sind in demselben § räumliche Zimmern und 2 Küche « anzukreffen, in
pno termins , als den Zten Jyh , auf dem Rathhause öffentlich verkaufen zu lassen.

Die desfällige Condiliones sind bey dem MSmieuer Acuter gratis eiozu-
sehen , und für .bie Gebühren abschriftlich zu haben.

23



23 In Victorbur will Hinrich Janffen Wittwe 2 Pferde, 2 Kühe , 2 Stück
jlutrg Dich , Wagen , Sgde , Pflugre . ; sodann Haber , Rocken und Grass 'auf dem
Halm öffentlich den LastenZuny durch den Auctions EommiffairReuter verkaufen kaffen.

24 Der Friseur Ehrich in Aurich ist resolvirt , verschiedene Baumaterialien,
als Steine , Pfanne« und pl . m . ic-oo .Pfund Lokh am l7len Jnuy öffentlich durch
den Amtions - Commissair Reuter verkaufen zu lassen.

Verheurungen»
1 Der Herr Rector Möller in Leer will propr et cohereö . nomine seinen Platz

-roß 6z Grasen und 40 Aeckcr, weicher Läppe Lürpen in Leer dis Mai 1792 heuerlich
gebrauchet, mit 6 i/r Grasen im Osterlante, sodann noch besonders im Oster Hamme«
»ich einen Kamp zu 4 Grafen an daLKamerke, und einige Stücke Auffendeich in der We«
Ker Hammrich , r Dachmet , und auf der Leerer Gaste 6 Aecker bei dem Nüttermohrmrr
Pfade, 2 dito bei dem Rosbarg, i dito bei dcmOIdeukamp , und 1 dito bei den Loger«ampen, am i4kenJunyzu Leer auf der Schule auf mehrere Jahre, von Mai 1792
ansangeud, öffenti ich verheurenlassen.

Jave Eyels Staals nachgelassener Kinder Vormünder , sind willens ihrer
Pupillen Platz mit Ländrreyen zu Holthusen, der jetzt von Hinrich H. Lchirlte heueriich
gebrauchet wird , am iZten Juni « zu Weener in des Vogt Erögcrr Behausung , von
Mai 1792 an, auf mehrere Jahre verheuren zu lassen.

Bedingungen der Heurung obiger beiden Grundstücke sind bei dem Ausm - Schelten
näher nachzusehen.

2 Am 17 Juvy als am Freitag nach Pfingsten , soll des verstorbenen Frerich
Lammen Erben Platz in der Linteler Marsch , groß z ? Diemathcn, um von Smnd an
anzutrete«, auf 4 ^ ahre im hiesigen Weinöause anderweit , durch den Ausm. Lhoderr
von Velsen, öffentlich nach der Ausmiener Ordnung verheurrt werden. Dir Conditio-
nes sind für die Gebühren bei mir abschriftlich zu haben , u.id umsonst cinzusehen.

z Des weil. Hausmanns Hexe Derens Heyen Wittwe will mit gerichtlicher
Bewilligung ihren nahe bei Neffe belesenen ansehnlichen Hrerd Landes, groß 75 Diemst
sodann einige Stückiänder, am Donnerstag denLZ Junii , des Nachmittags um « Uhr,
in des Vogt Harenbergs Wohnung zu Berum, auf L Jahre von May « 792 brr dahin
1798 , öffentlich verheuren lassen.

Die Conditionen sind bei dem Ausmiener Fridag gratis einzusehen , auch für die
Gebühr abschriftlich za bekommen . Berum , den i Juni« 179 : .

4 Auf erhaltenen gerichtlichen konseus wollen des weil. Johann Hinrichs in
NeffeKinder Vormünder Giesse Hinrichs et kons. , ihrer Pupillen Haus nebst Roß«
Mühle und Kohlgarten , fv in Nesse belegen , auf 6 Jahr von Mai 1792 dis dahin 1798
am Donnerstag den23 dieses der Nachmittags um l Uhr , io des Vogt Harrenberg«
Wohnung zu « erum . öffentlich verheuren lassen , und können die Eonditionen bei dem
Ausmiener Fridag gratis ««gesehen werden.

Gelder
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Gelder , so ausgeboten werden.
i Der HerrJustitzcommissair Steinmetz in Wittmund hak in Commission von

weiland Predigers keiner zu Stedesdorf Kinder Vormund , sofort , oder um Michaeli
dieses Jayrrs ioo rl. in Gold zinslich zu belegen.

2 Peter klaessen zuHclsenwarfe « , Amts Esens , hak für den abwesenden Io»
Hann Wilcken Hayen sos Rl . in Gold und p . m. 72 NI . Pr . Courant zur ziuslichen Be¬
legung vorräthig.

z Der Hausmann Remmer Mammen Janssen in Seriem hat , als Vormund
über weil. Meppe Betten Kinder , von seiner Pupillen Gelder , sofort p > m. 450 Rthi.
in Gold , gegen sichere Hypothek , zinsbar zu belegen . Wem damit gedieoet, wolle sich
ehestens bey demselben , ober dem Herrn Vögten Katt in Esens melden , und wegen der
Zinsen contrahiren.

4 Es sind sofort i «2 bis i ; o Rthlr . Pnpillengelder in Golde gegen gehörige
Sicherheit zu belegen , wer davon Gebrauch machen kann , melde sich bei dem Hausmann
Upket Janssen Siuds zu Buttforde , oder bei dem Justitz - Commissair Steinmetz i«
Wlttmnnd.

§ Oer Hausmann Harm Claassen zn Westerkuhr als Lurator des weiland
Gerd Janssen Sohn Harm Claassen Gerdes , hat Zoo Gl . Courant und 2vo Gl . iri
Gold sofort zinsbar gegen genügsame Sicherheit zu belegen z Wesfalls man sich persönlich
oder schriftlich bei demselben melden kann.

Citütioms Creditonrm»
r Beym Amtgerichte zur Frreveburg sind edickales wider alle »nd jede , wek«

che auf den von Gerd Christophcrs zu Marx an den Kaufmann Schomeru » und Hinr.
Dirck Carstens verkauften zu Ezel belesenen Plaz cum annexis et pertinentiis , Anspruch,
Forderung , Servitut oder Näherkaufsrecht zu haben vermeinen erkannt und terminus
annotakionis et reproduct. edictalium auf den ZOtenJunik angcsetzet, unter der Warnung:

daß die Ausbleibende Mit allen ihren Ansprüchen an gedachten Plaz präcludiret,
und ihnen sowohl gegen die Käufer desselben , als auch gegen die Creditores unter
denen das Kaufgelb zu vertheilen , ein ewiges Stillschweigen auferleget werben solle

2 Die Interessenten hiesiger Ostergemeinheitslande , haben die Commum'o»
«mgchsben , und sich getheilt . Ein Stück , die sogenannten kleinen Meelande , wozu
auch die Außerdeiche gehören , blieb übrig . Diese leztern wurden io 5 und die kleine»
Meelande in 8 Parzelen getheilt und von den Interessenten unter sich plus lieitauti zu«
geschlagen. Don dem Außeröeich erstand das rste Parzel , welches in Süden an de»
Osterhamrichsgememen Anßerdeich, in Westen an den Emssisß in Osten an den Weg
gränzet , der Kaufmann Johann lHinrich Garrels . Das rte hieran gränzende der
Gerd Blickslager, das Zte und 4te hieran gränzende, der Jan Gerdes Oldermann,
bas str das in Strecken an dw Schneidemühle liegt , in Süden an den Mühlengarten,

i»



— § 84

in Norden an den Meelands - Interessenten weg , und im Osten an den Weg gränzt,wurde den Interessenten der Schneidemühle Kaufmann Johann Hmuch Garrels , Chi«rurguL Börner , und den Johann Esters Zinimermann übcilaffm.Von den kleinen Meelanden selbst erstand der geheime Knegsrath Frepherr vonRehden das lste Parze ! in Norden an Gerd Dlikstager , in Osten an Johann HinrichGarrels , und in Westen an Polrngattea gränzend , mit den darauf befindlichen Inter¬essenten - Hause , und auch das darauf folgende 2te , gte und 4te Parze ! ncest dem 8tendas Kammerken benannt ; das ; tv an das gte gränzend , der Gerd BÜkslager, das öreder Gerrit de Deer und das 7te der Hinrich Hußmann.
Diese Ankäufer haben DehufDerichtigung Tituli possessionis und zur Sicherheit ge¬

gen Retrahenten und andre Realprätendeures um Eröfnung de« Liquidanons - Prozessesangesucht, welcher auch erkannt worden.
Es werden dahec alle und jede , die aus Eigenthums . Pfand - Näher - oder jedemandern dinglichen Rechte , an bemeldete Grundstücke odex deren Kau » chillurg Anjpruch

zu haben vermeinen , vorqeladen , solche innerhalb z Moaarur , längstens in lernst?»
reproductiouls präclusioo den 11 Juli c . Morgens io Uhr bei diesem Amkgerichte anzu-
geben , widrigenfalls sie damit prärludirt , und in Hinsicht der jetzigen Besitzer und des
zu verthsüenbcn Kaufschillings zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werdensollen.

Leer im Königl . Amtgerichr , den szken März 1795.
z Bev dem Siadtgerichke zu Aurich ist über das Vermögen des wcyl. DanielFrerichs und dessen Ehefrau Folina Frerichs, bestehend aus einem Hause am Markte

hieseibst , aus einigen von den verkauften Mobilien herausgekommenen Ausmienerey-Geldern , und aus einigen wenigen Aclivis per Decrekum de r 6 Mattst c . der generaletzoncurs eröfnet.
Es werden demnach alle und jede, welche auf diese unzulänglich befundene Vermö-

qcusmaffe au« irgend einigem Grunde einen Anspruch und Federung zu haben vermeinen,hiemit edictalittr vorgeladen, binnen z Monaten , längstens aber in dem auf den ir Iulii«»gesetzten annotaüons Termin, in Person oder durch zuläff-ge Bevollmächtigte , wozudie hiesigen Justiz Commiffarieu Advoc. Fiscj Ihering , « dj. Mi Block, Justiz Com«
miffair de Poltere und Tjaden vorgeschlagen werden , ihre Fokerungen und Ansprücheauf diesem Stadtgerichte des Morgens um io Uhr auzugeben , und deren Nichtigkeit«achzuweisen , unter der Warnung:

daß die Ausbleidcnde mit allen ihren Ansprüchen an gedachte Masse präcludiretund ihnen deshalb gegen die übrigen kredttorrn ein ewiges Sstlljchweigen aus¬erleget werden solle.
Wer an die Masse schuldig ist, muß bei Strafe doppelter Zahlung nichts der Gemein'
fchllldnerin, sondern an den von Creditonlurs bestellten Curakvrem Secretarium Weder
bezahlen . Allen denjenigen, weiche von dem weil . Dame! Frcnchs und dessen WiklweSachen, Effecten oder Briefschaften unter sich haben, wird angedeutet, bei Verlust ihresUnterpfand - oder anderen Rechtes gedachtem kuratori davon getreuliche Anzeige zu chun,undMt Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte an selbigem abzuliefern.

Signatum Aurich in Curia, den töten März 1791.
Bürgermeister ? und Rath-

4
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4 Bei dem Amtgerichte zu Emden ist auf Ansuchen des tveyl . Kaufmann«
Adolph van Lengen sen . Wittwe zu Emden , ein gerichtliches Aufgeboth wider alle und
jede, welche auf den, durch besagte Wittwe von Lengen von dem Hausmann Egge Garrels,
jetzt zu Ochtelbuhr wohnhaft , aus der Hand gekauften Heerd Landes, groß loi Grasen,
zu und unter Marienwehr belegen , aus irgend einen, rechtlichen Grunde Anspruch und
Foderung , wie auch Näherkaufsrecht , zu haben vermeinen, erkant, und müssen etwaige
Spruchhabende ihr vermeintlichesRecht innerhalb den nächsten 12 Wochen ad acta aazei-
gen , längstens aber am zo Junii anstehend, als welcher Tag xeremtorie dazu angeordnek
worden , durch Production der originalen Dokumente justcheiren ; unter der Warnung,
daß denen Auffenbleibendeu nachher sowohl in Hinsicht des ovgedachken Heerdes, als auch
der jezzigen Besizzerin, ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

5 Beim Amtgerichte zu Leer ist ad instantiam des Aike Jacobs Schultezu
Hilkenborg , wegen eines daselbst belegenen , von Esdert Remmers und dessen Ehefrau
Catharina Margretha Rickerts privatim erstandenen Hauses , Gartens und Ausserdeich,
und dessen Kaufgelder, der Liquidationsproceß eröfnet.

Es werden demnach alle und jede, welche an diesen Immobilien, oderauch dessen
Kaufgelder , aus Erb - Näher , oder jedem andern dinglichen Rechte , Anspruch und
Forderung zu haben vermeinen, hiemit vorgeladen, solche innerhalb z Monaten, läng«
stens in Termins präciusivo den n Iulii c. , Morgens 9 Uhr , bei hiesigem Amtge»richte entweder persönlich , oder durch zulässige Bevollmächtigte , anzugeben, uud ihre
Forderungendehörig zu justificiren, unter der Warnung:

daß die ausbleibendeu Realprakendenten mit ihren Ansprüchen an diesen Grund¬
stücken präcluviret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen , sowol gegen dea
Käufer derselben , als gegen die Gläubiger , unter welchen etwa die Kaufgelder ver-
thei et werden möchten , auferlegtt werden solle.

Leck im König !. Amtgericht den 29 März 1791.
6 Beym König !. Pewsumschen Amtgerichte ist auf Ansuchen der Eheleute Be»

rend Jargs Habben und Gesche Berecds zu Pilsum , citakio ediclalis zur Angabe und
Justificatiou wider alle und jede , welche auf den an dieselben von der Bäckers Philipp
Fcerichs Herlyn Ehefrauen , Jacobje Janffen Berends, zu Ultum , in Cigemhumccdirken vierten A ttheil an dem ihr mit ihren Geschwistern gemeinschaftlich zugestande¬nen elterlichen Heerde zu Pilsum , bestehend in Behausung , Scheune und 112 z/4Grasen Landes, nebst zweyeu Saardeichen und übrigen Annexen, er capite crediki , Hy»pokheeae , hercditatis , servitutis , retrackus , vel ex alio quocumque iuris realis capiteAnsvrüche und Forderungen zu haben vermeinen , cum termino von r2 Wochen et
präciusivo auf den 7 Iulii nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschwei¬
gens erkannt.

7 Bey der Königlich Preußischen Regierung hr
'
eselbst ist —

nachdem der Geheime Rath von dem Appelle zu Groß Midlum, der Regierungs-Rath von Briefen zu Bnrich, und Witwe Kettler zu Grimersum cur. nomine ih¬
rer Kinder, wider den Churtrierschen Eammerberrnv . Schilling , als testamentari¬
schenErbenseiner «eyi. Shegenoffin Sophia Octavia,gebornevonHahne, Rechts¬

kräftig



kräftig erstritten, daß derselbe ihnen , als Fideiesmmissarischen Aster - Erben d«S
weil. Oievrnch Arnold von Hahne , die von selbigen in seinem am 11 Fcbr. 1677
errichteten , bei dem vormaligen hiesigen Hofgerichte den ii Kebr . 1679 proto»
collirren Testament , mit einem beständlgen FidcicDMiniß belegte Güter abzvtreten
schuldig , und sie demnächst unterm i § , 18 und zi Mart . 1787 sied mit dem
Cammerherxn vou Schilling gütlich dahin vereinbaret , daß folgende Güter , als

rZ Ass immatriculirte adeliche Gut zu Leer, die Hayo-Unkeuburg genannt , mit allen
demselben anklebenden Gerechtigkeiten, dem Gartenhavse mit Garten, dem Schatt-
haule nebst Garten , und Kuchenstühle , auch Begräbmßkeller in der reformittey
Kirche zu Leer,

2) Der große Klerkamp mit daran liegenden 12 Grasen,
Z) Der große Müblenkamp.
4) Der kleine Mühlenkamp,
s ) Der Ausserdeich in der Wester Hamrich , und die Weide am Deiche vor demSpitt,

lande in der Wester Hamrich , und das Spittland in der Wester Hamrich , vererb»
pachtet an Hinrich Aggen für 7 tthl. 22 stör , Couraut.

6) Die Warfhruero aus dem Flecken Leer, als
rRottN . 8 . König!. Mühle , . r rkhl. 9 fth - w.
L » » 12 . Friedench Beuing » i iZ ro
I » - i z . Ulrich Delling , t. i 1
L « » 17 . Elias Gross , r r
r » « 25 . Helmrich Spexard r r

Wert Haxen Warf in 5 Wahn««»
gen , davon

2 s » ?8> Beread Eerckes r Wohnung ; 3
2 . - Z9 . Berend Eerckes 1 dito . 3
2 » » 40 . lutherische Armen i dito , 3
2 » - 4k . 4? . Garreft Bilrhoff 2 dil? 6
3 « » 2,7. Folck Janffen Hautan » 5
3 » » 8 . 9 . reformirte Armen . l l 45 10
4 » - 46 . Jan Dalster und Matthias Schwei¬

zers Wittwe a. , 22 ro
5 « » 4. reform . kommunion -Armen ir 5
5 . » » z . Otto Schnitjer , , ir 5
5 - , » 4 . 5 . Jan Harms Schroeder 22 12
5 . » » 6. Dicck EhristianS . . 22 ro
§ . » » 7 > 8 » Ellert Schneiders Wittwe » 22 ich
5» » » 9 . Gerd Freemoot II 5
s. . . 10 . ir . Wessel Drons : 22 10

5. - » 12 . Frerich Dorgman , » II 5
5 . « > iZ . Frerich Borgman i k 18
5 . - » 37 - 38 - reformirte Armen : 22 12
5. - - Z9 . 40 . Bercnd Menninga l 22 ro
s. » - 4L. reformirte neu .Gasthaus Grund 10

LS»
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rr. 2l . Heuricus reueken ro

iu Summa järlich 23 rthl. 7 sch . w.
welch - um Georgi fällig und wovon bei Alienakion der Grundstücke Maids be¬
zahlt wirb.

7) Das Ziezelwerk bei der Leerer Süder Rockenmühle, vererbpachtet an Hort . jur.
van Oranten für 37 rthl . 2 stbr. Cour , und 700 Gl . an Ab - und Auffahrt dey
jeder Veräusserung , soearin die Ziegesbude auf dem Mühleukamp, vererbpachtet
an denselben ?ür Z rthl . in Gold.

8) Oie » leicht nebst Hause uod Gatten , auch einem Garten in der Wester Ende.
9) Vier Hauser rm Flecken Leer , als

g.) am Pserdemarkk di? Bülte nebst Garten und 2 Kichwrideu aus den WesterMeelanden.
b ) an der Durgstraße ein Haus von 2 Wohnungen,
e) noch ein Haus an der BurLstraße von 2 Wohnungen,
d ) an der Wester Blinke ein Haus mit Garten-

10) Sechs Bauacker auf der Leerer Gaste,
n ) Sin Warf , die Escheburg genannt , ohnweit Jrhove.
, 2) Das Steinhaus am Deiche beym Hqisfetdmer Syhl , mit einem kleinen Gatten

und 3 Aeckcr auf der Leerer Gaste , sodann 8 Grasen und ein Ausserdeich , verrrb-
pachtet an Focke riabben für 52 r/r rthl , in Gold,

i g ) Fünfzehn Zduh - i Lweater - und 2 Pferdeweiden auf den Wester Meelanden.
14) Die beide vor der Hayo - Unckeuburg an der Straße liegen»« kleine «ämpemit

der All e
1-5 ) Eine » ebeerdisckheit aus Oncke Monnen Heerde zu Felde bei Detern von

i r : HI . 4 < stbr . und eine derglci en aus Uve Peterr Heerde zu Detern von
i rthir . 46 stbr . , beide zahlen ums 6te Jahr 1 Ducaten Marde auch bei Aliena.
tion Ab - und Auffahrt.

16) Acht Beheerdisch-eiteu aut der Herrlichkeit Oldersum , auf Michael zahlbar und
ums 8te Jahr zur Maide pflichtig , als aus

a) Dort. Müllers Erben Heerd unter Rorichum . 14 ff. 9 sch,
b) Möllers Erben Heerd daselbst . .

'
169

r) Onne Dirks Heerd unter Woltersterborg . 329
d) Hinrich Rcmemans Heerd dasttbsi . n 2
e ) Wilm Jansen Bäckers d Grasen an dem grünen Wege ä
s) Sievert Neinemans Heerd . . ia
g) Landreatmeister Conrmg Heerd . . 17
h) Hior . Heeren Platz zu OldersunEast . 64 8

Summa 173 st . 7 sch.
17) Das zum adelichen rmmatriculirten Gute Uttum vormals gehörig gewesene große

Schatthaus daselbst, mit 13 ; Grasen Kleylaudrö,'
als allein dem Fidelcommiß unterworfen , restituiret werden sollten , sie auch in
gedachtem Vergleiche eine bestimmte Summe als auf die Fidetcommtß Güter,

( .No . 24 . K k k k ) theils



s88

theils gehafteten , aber abgetragene , und al>o zu vergütenden , undteilsnoch
darauf haftenden Schulden übernommen haben —

auf Ansuchen des besagten Geheimen Raths von dem Appelle, des nunmehro weyl . Re«
gierungsraths von Briefen nachgelassener beiden Söhnen Vormünder , der verwitweten
Regier » ,igsräthin von Briefen und des Cand juris Ennen , sodann der verwitweten Kett«
ker, cur. nomine ihrer noch minderjährigen Kinder und deren großjärigen Tochter, unter
Deystande ihres Ehemanns, des Landschaftliche ^ Administrator, - Kettler zu Upgant,
Citatio edictalis erkannt worden ; und werden demnach

i ) alle und jede unbekannte Real -Treditores und Prätrndentcs dieser erwähnten Gü«
ter , hiemit und in Kraft dieser Edittal Cikativn — wovon eine allhier auf der Re«
gieruna , die 2te zu Leer, die z te zu Emden am Rathhaufe, wie auch zu Cleve und
Königsberg angeschlagen — hiedurch vorgeladen — daß sie innerhalb z Monaten,
und längstens in Termins peremtorio den > 2ten July c. Vormittags um 8 Uhr,
eoram Deputats Regierungsrath Hefflingh auf Unserer Regierung Hieselbst erschei¬
nen, um ihre Ansprüche gebührend anzumelden, und deren Richtigkeit nachzuwei-
sen, unter der Verwarnung:

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwamgen Realansprüchen an diese Güter
werde» präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen werde aufer»
leget werden.

stens) werden auch alle und jede, mit den Extrahenten gleich nahe ober nähere Fidei«
commiß-Erben des weyl . Diederich Arnold von Hane, hiedurch vorgeladen, um in
gedachtem Termins ihre Ansprüche anzugeben und zu justificiren, unter der Vcr«
Warnung

daß im Ausbleibungsfall die Extrahenten für die rechtmäßige Fideicommiß«
Erben der Diederich Arnold v . Hane angenommen werden, ihnen, als solchen,
die erwähnte Güter zur freyen Disposition in Ansehung der Abnutzung überlassen
bleiben sollen , und der sich erst nach ergangener Präclusoria meidende näder^,oder gleich nahe Erbe , alle Facta undDispositior.es derselben zu agnosuren,
und zu übernehmen schuldig , und von ihnen weder Rechnungs -Legung noch Ersatz
der erhobenen Nutzung zu fordern berechtiget seyn solle , sondern sich lediglichmit den Fideicommiß Stücken begnügen müsse.

Ferner werden
ztens die Inhaber , sie seycn Erben des ersten Creditoris , oder Cessionarien, oder

andere Briefes . Inhaber der Verschreibungen folgender angeblich bezahlten, im
Hypothekenbuch aber noch offenstehenden Capitalien, als

1 ) über 150 rthl . ex Obltgatione der Adda Freesen, Witwe des Jobst Hane zuLeer und deren Sohnes Jobst Moritz von Haue d. d. 22 Febr. 1647, pro-tocollirt den17Jul . 1649 an Warner Conring.2) über 600 rthl . ex Obligakione de« Jobst Moritz von Hane d . d. 15 Mao1700, protocollirt den 7 May 1721 an Gabriel Meder.
3) über 2OQ rihl . ex Obligatione desselben d . d. 17 Mart. 1701, prot. 7Ma»

e . a. au Gabriel Meder .
^ ^ ^ ^

4) über 420 rthl . ex Sbligatione desselben d. d , 20 Mart. 172z , vrotoe.7 Jun . e . a . gleichfalls an Gabriel Meder. ^

, )
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5) über 600 rthl . und 200 rthl. er Obligation« der Freyh. von Ncuhoff, g« .
nannt Lev , d . d . zten Jan . und 14 Dec. 1711 , protoc . den z May 2712,
au Joh. Kotthoff.

6) über 1600 rthl . exObligation« des GarreltFrese , Häuptling zu Uttum,
d . d. 2y Sept . 1622 , protocslliret den 32 Oet. 1622 , an Anna Peink^

7) über 422 rthl - er Obligatione des Jobst Moritz v , Hane d . d . 9 May
1714 und prokoeollirtden 7 A« g . 1752 , an Gerd Franz- n zu Uttum

hiemit in vorgeoachttm Termin peremtorie zur Angabe und Justlfication ihrer et»
wattigen Forderungen vorgeladen, unter der Verwarnung

daß im Ausbleibungsfall sie mit ihren Ansprüchen auf diese Güter werden präclu-
diret, ihnen deshalb ein ewiges Still -chweigeu werde auferleget , die Forderun¬
gen für gltilget werden gehalten werden, und mit deren Lochung im Hypothe¬
kenbuch verfahren werden wird. Endlich

gtens werden alle diejenige , welche auf die , von Adda Freesen Witwen des Jobst
Hauen zu Leer und deren Sohne Jobst Moritz von Hane und übrigen Kindern,
über 2252 rthl. an Arnold von Lobart, unterm 23 Nov . 1650 ausgestellte, am
17 Jan . l6 ; r auf die Hayo,Unkenburg und das Schatthaus zu Uttum eingetra¬
gene, dermalen von dem Kriegesrath Deseke zu Aurich , Namens seiner , mit fei¬
ner weyl . Ehefrauen , Sara Johanna , gebornen Hefflingh , erzeugten Kindern,
unkerhabende Verschreibung, ein Erb - Ceffions - Pfand , oder sonstiges Recht zu
haben verm inen , in mehrbesagten Termin zur Angabe und Justlfication ihres
Rechtes unter der Verwarnung vorgeladen:

daß im Ausbleibungsfall deejKriegesrath Besrke libr . nomine für den wahre»
Eigenthümer dieser Verschreibung gehalten , chm demnächst da« Capital ausbe-
jabiel , uni» auf seine Quitung die Löschung im Hypothekenbuch vorgcnommen
werden solle.

Uebrigens werden denjenigen Prätendenten , die durch allzuweite Entfernung, odsr
andere legale Ehehaften , an der persönlichen Erscheinung gehindert werden, und denen cs
Hieselbst an Bekanntschaft fehlet, die Justiz-Commissarii, Adjunctus F >sci Llock, de Pol¬
tere und Tiaven vorgeichlagen, an deren einen sie sich wenden und denselben mit Jnfor-
mation und Vollmacht versehen können . Gegeben Aurich den 2 t Mart. 1791.

König!. Preußl. Ostfricßl . Negierung.
8 Beym Greetsiekischen Amtg -richte ist auf Ansuchen der Eheleute Hinrieus

Janssen Doomgarea und Baske Janssen zu Pilsum , citatio edictalis zur Angabe und
Justißcation wider alle uttd jede , welche auf die durch selbige m n den Eheleuten Claas
Reemts und Aylste « erends zu Visquard angekaufte ^ Grasen Landes unter Pilsum An-
prüche und Forderungen , wie auch Näherkaufsrecht zu haben vermeynen , cum termiuo

von 9 Wochen et vräclusivo auf den 7ten Juli , kLchstkünfkig , bey Strafe eines immer¬
währenden Stillschweigen- erkannt-

Da auch auf diesen 5 Grasen noch das Dominium, welches der Aus,niener Storch
sich gegen den vorigen Ankäufer, gedachten Claas Reemts , wegen >6cs Gl . in Gold
Hausgelder reserviret hat und in anno 178 ' eintragen lassen , im Hypokheken - Duche of¬
fen stehet, j« dessen Löschung bjeBeybringuug des originalen aM . ttn Kaufbriefes er¬

forderlich
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förderlich , dieser aber , nach Angabe des klaas Reemts und besten Ehefrauen, verlohrrenist : so wird denen etwaigen Jnnhabern dieses Instruments , sie seyn Creditoren,öder Ceffisnarien , biemit aubefohien , dasselbe in gedachtem Termins beym Gerichte, zuyroduciken , und ihre etwa daran habende Ansprüche und Forderungen, anzugeben ; mitder Verwarnung: daß sie sonst derselben für verlustig erkläret, die lüZo GuIdrn in GoldKaufgelber als bezahlt angesehen, und das diesrrwegcn reservate und eingetrageneDominium im Hypotheguen - Buche gelöschet werden solle.
9 Beim AmtgerichtzuLeerist ad instantiam des V -rend GerdeszuSolt¬borg wegen eines von Jan Hilders öffentlich erstandenen , zu Soltborg belegenen , vonBerend Mennen herrührcnden Hauses nebst Garten , Äußerdeich, Kirchensitz und Krä¬der , sodann dessen Kaufgelder , der Liquidalivus Proceß eröfnet , und Cicatio Edictaliserkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Haus cum annexis oder des¬sen Kaufgrlder aus einer Hypskhec , Servitut oder einem andern dinglichen Rechte,Svrrich und Forderung zu haben vermei en , hiemit vvrgeladeu , sich damit innerhalb9 Wochen , und längstens in termino präcluiivo den Zken Julii cur. bey hiesigem Amt»gerrchte zu melden , und ihre Forderungen behörig zu justisieiren, unter der Warnung:daß die Busbleibende Real -Präteudenken mit ihren Anlp . üchen an das Hau - cumannexis präcludiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen so wol gegen denKäufer , als gegen die Gläubiger, unter welchen das Kaufgels etwa verrheiletwirb , auferleget werden solle.
Leer im König!. Amtgericht, den iZten Apk. 1791.

ro Dey dem Up - und Wolthusenschen Gericht sindad instantiam des UffeClaasten zu Uphusen Edictales wider alle und rede , welche auf gewisse unter Uphusenbelegene6 Diemaken Landes , so Prooocanr unter dem2 zsteu Januar 17z r . von JanJacobs uxorio et libe' vkum noie. privatim angekaufet , und welches Stück Land kmHypotdeauen . Tuch au ' ^ en Namen der Edei-. ute Rüste Usten und Maiia Janssen reg !-
stnrek stehet , ursprü nglich aber von Heere Holen uud Beeid Geerdes heriührend , excapite dominii , credlti, servitutis , retrattur oder sonst einigen Real . Anspruch zu habenvermeinen cum termino von9 Wochen und zur p -aeclustv '. schen Reproduktion auf denI7ten August dieses Jahres unter der Warnung erkannt:

daß die auffenolcrbeuden mir ihren etwmigsn Real A - svröchen , auf das Grund¬
stück präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Suffchweigen auferlegek wer¬den soll.

Signatum am Up - uud Wolthuseuschen Gericht, den 7ten Jumi 1791.
n Dey dem Magistrat in Norden ist auf Ansuchen des Harm Jürjens Kuth»zier Litatio Edictalis wider affe und jede , welche auf das am dortigen Sieh ! belesene,dem Frerich Frerichs und dem Dyke Cajrjcns in kommumon zuständig gewesene , undvom Provocanken khei!« öffentlich, kheil« privatim an sich gekaufte Mutt - Schiff,Real - Ansprüche und Fodrrungen zu,haben vermeinen , cum termino reproductioni « etannolationis auf den 2bsten July a. c. umer der Verwarnung erkannt , daß die «us-

bleidend«



bleibende mit ihren ktwanigen Ansprüche» an gedachtes Schiff präcludirek , und ihnen
deshalb , sowohl gegen den Käuffer , als gegen die sich meldende und zur pereeptio»
gelangende G .äubiger , ein ewiges Stillschweigen ausrrleget werden solle.

Citatio Ediecalis.
1 Von dem König! . Amkgerichk hieselbst ist der von Hayungs-Haus ohnweik

Eftns gebürtige, seit 1756 abwesende, nach Ost -Jndien gereisete Jadbe Oikmanns , ein
Sohn des weyl. Stiels Willms , dergestalt öffentlich vorgeladen , daß er oder dessen zu-
rückgelaffene unbekannte Erben binnen 9 Monaten , und zwar längstens in tennino prä-
judttiali den 7ten December, vor dem Amtgericht sich entweder persüU -ch oder schriftlich,
oder durch einen mit gerichtlichen Zeugnissen von seinem Leben und Aufenthalte versehe»
nen zulässigen Bevollmächtigten , ohnfehlbar melden , und alsdann weitere Anweisung,
im Fall seines Ausbleibens aber gewärtigen solle , daß nach vorheriger Instruetion der
Sache und dem Befinden nach mit seiner Todes Erklärung verfahren , und sein nachge¬
lassenes Vermögen au die , welche sich melden und ssgikimiren werden, mit der rechtlichen
Wärkuag herausgegeben werdensolle : daß, wern er hcrnächst noch zum Vorschein kom»
men möchte , oder seine unbekannte Erben sich annoch melden und legittmiren würden , er
oder dieselben dennoch deshalb wede ; das Amtgericht in Anspruch zu nehmen , noch die
von den Inhabern des Nachlasses mit einem Dritten gerstogenen Handlungen anzufechteu
befugt seyn, und ihm weiter nichts Vorbehalten bleiben solle , als seinen Anspruch au be¬
sagten Inhaber, so weit er den Nachlaß noch unter sich haben wird, oder davon locuplr-
tior geworden ist , innerhalb Verjährungsfrist geltend zu machen . Wornach sich alft
oer gedachte Abwesende nebst seinen etwaige» unbekannten Erben zu achten haben.

Sign . Esens den rzten Februar 179 r.
König !. Preußl. Amtgericht.

Notisicationes.
r Der von der Frau Wittwe des weil . Herrn Krieges » kommiff . Braun und

resp . Erben und Interessenten desselben Nachlaßes bestellte Mandatarius , Deichersecu»
lor Schlörholtz zu Emden ersuchet sowohl die Herren Debi « als credikores des unter seiner
admimstrakion stehenden Sraunschen Budcle innerhalb 4 Wochen resp- Bezahlung zu ver»
fügen und ihre Forderungen bei ihm anzugeben.

2 Der Musikdirektor Türk in Halle giebt setzt eine Anweisung zum GeneralbaS
heraus, di« Pränumeration ist 20 Gzr. Gold, mit der Ablieferung der Eremplare wird
gegen Ende des Julius der Anfang gemacht. Liebhaber zu dieser vorzüglich bravchba»
reu Anweisung können sich gefälligst , mit Porto freien Briefen an den konrekkor Möller
wenden. Bei demselben ist auch für Liebhaber und Kenner von ausserordentlich guten,
kremonesischen und Mailändischen Violinen , Violons, eine schriftliche Nachricht zu 4 stbr.
zu haben. Die in Commission angesetzten Preise sind von 20 bis 102 Duralen . Aurich
den 1 Juriii i7yr.

z Gerd F . G rdes Mahler und Glaser in Leer, verlanget erneu Gesellen und
einen Lehrdurschen, welche von gute« Titern und guterFamiliefind, wer hiezuLust hat,
der melde sich. 4
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4 Die Deich « und Sielrichter der Wymeersier - Schlacht, wollen an die Min-
bestarmehmende ausverdingen , die Lieferung der Materialien , als : Hotz , Eisen, Steine,
Dachziegel , Knick , Lehm , Sand und was dergleichen mehr ist , imgmcheu die Arbeit
ju Erbauung eines neuen Hauses zur Syhlwätter Wohnung r Wer Lust hat ein oder an«
deres anjunehmen , kann sich am Freytage oen 24. 2unir anstehend in des Syhlwärlers
Christian Christians Hau « auf Charlotten Polder , woselbst die « uswinnung geschehen
soll, des Morgens um 9 Uhr einfinden . Die Bestecke können Z Lage vorher bez- dem
Wogten Appeldoren zu Bunha und bey Jan Helmers io der Neueu'

schantz eingesehen wer¬
den. Bund« den zo May 1791 . Reent Jürjen , A . Ebbes , Peter Sybens,

Deich« und Syhlrichter.

z CS wird hiemit allen Freunden uud Liebhabern des Theaters bekannt
gemacht , das in Leer , die da anwesende deutsche Schauspieler GeseSschafl des
Dienstags., Freytags und Sonnabends , Schauspiele aufführen werde , der Anfang ist
um 5 Uhr.

6 Het vvorä bekent §emakt , äat äs peuwslaZer tlinäerk
I^Ieidoom te Linken bevooren xevvoont kekc äe beiten poert
LrüA , uu vervnren i8 nn bet nieu ^ e Narbt , teeren over äs VVaa§
IZzr ver^oebt een ^ecler Lebipper en inxvdonäer om r^̂ n 6unit en
kecommanZatie , en verixreebt §oeäe OebanäeiinZ en civ^ le pr^se.

7 Nachdem der Hayung Jansseo in Arle per Sententiam vom 21 hujus für
einen Verschwender erkläret, und sub Curakela gestcüet worden ; so wird solches dem Pub«
lico hiemit zur Nachachtung bekant gemacht , damit niemand demselben etwas , es sey
baar Geld oder Gcldcswerth borgen l sich in keinen Contract oder sonstige« Geschäftemit
ihm Massen , und keine Gelder an ihn selbst bezahlen möge. Dergleichen Zahlungen find
»ielmehr an dem zu seinem kuratore bestellten Hausmann Johann Joesten ans Ostdsrff
zu verfügen, und hat derjenige der dem Hayung Janssen dem ungeachtet etwas borget oder
bezahlet , zu gewärtigen : daß Er seiner Forderung verlustig , und der mit ihm geschlossene
Contract ipso jure null und nichtig erklähret ; endlich auch die au ihn zerhaue Bezahlung
für nicht geschehen gehalten , und der Betrag derselben von denDebenteo anderweitig bey«
getrieben werden solle.

Wornach sich männiglich zu achten und für Schaden zu hüten hat. Signatum Be»
rum am König!. Amtgerichke deu 28 May 1791.

8 Es wird eiu Lehrbursche von guter Aufführung , der gut geübt ist im Rech¬
ten und Schreiben jrzt gleich in einenLakenwinüel verlangt - Nähere Nachricht giebl der
Kaufmann Damm junior in Greetsiel . Briefe erbittet mau Postfrey.

Y Oe Koopmarm Pieter Onnen Oromver in kim «ien ver-
VLAt eerlteräaM een I^aäinx bleut uit jXor ^ eZen pr . bet Lcbi^ Na-
rin brancisca Lcliixxer Mfbe , bettaanäs in äiverls Leerten vgn

Laiben
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Kalken , D^bdollen , Lparbouten , ssullers , 8a !bunders , ^ aa§bou-t,
I i/r dulms Deelen , Lmmerllaven , 8 ^llleelen <̂ c . Mens 6a-
Mn§ bet is om uit de Dand te bopen , ban xi§ b,v bovenZenoemde
melden , anders sali de opentl^be Verboop biervan nader dezent
xemaabt xvorden.

io Da sich noch die Eigrothömer zu dem gegen Loquard gestrandeten kleine«
echifsboot und Schwerdt bis hiezu nicht gemeldet haben ; so wird hiemit kerminu« prä«
elusivus auf den 28Jani nächstkünstiz angesetz -t , in welchem sich selbige bey Verlustih¬
resEigenthumsrechks anhero angrben und legitimiren müssen.

Pewsum im Amthause und in der Rentcy den 9ten May 1791.

n De Oebroedern D. ärss. 8 . Narcbes bebben momentlib te
venvaZten bet 8bip de Late , Fevoerd bz^ Lapt . Pakten , met eene
Ladin § nieuvve L^s uit Carolina , bleZocianten daarvan ^elievende
xedient te xz^n , melden rb§ ten Lomtor voornoemd binnen Lmdsn
den 8 ^uni 1791.

i2 Op VVoensdax den 22 ssun^ , 2al door blabelaar Id. K
VoZet, tot Linden op den 8örlenlaal des a^termiddaZs om r Dir
aan den lVleellbiedenden publib verkokt vorden , eene puibs en
uit§el'o^te LaadinZ bloord^ e Doudvvaaren , bebaande in (meinen en
Vuuren Iduisbalben , dito XaaZbalben , Dz^kdollsn , 8parbouten en
Deelen , nu onlan^s door Capt « Ltellen bluller , met liet Xoil'l'cbip
de jon ^e ^acobus 8oumann , ^root 110 Lallen van lXortVe§en bier
aan^ebra^t , die naader onderriZtinx be^eerd , kan ^ i§ b/ bovenZe-
nvemde ölte Alalrelaar Id. I . 8mid addrell 'eeren.

iz 8 ^ 8cbipper sacob Dieters de Vries vvonende in de
X'IonderborZ 8traate tot Linden , xzm allerband ^ oorten Lllmvaaren
bellaande in Llutxen , Datuinen , 6ne en andere Linnens , 8a ^en,
8iamolen , Linken 6cc . als meede enFellcbe Xleelmollert , in Llellen
8tau ^tons Llixyr , en Leevensballem te boop, reeommandeert xi§
in ieders 6 null en Vriendlcbap en verdprebt eene civile en reelle
8edienin ^.

14 san XVarners in ssem §um lieelt voor ' een civile Dr^s uit
de band te koop, een balklleeten 8^ ele , met IM tobeboer , vvien^
§adm§ bet is, ban boomen en boopen.

- 5



l ; Merkwürdige Bekehrungs - Geschichte dreyer Juden « Kinder von8 , 12und ! 2 Jahren getauft in der König!. Preuß Residenz ^ Stadt Berlin , ist Key folgendeHerren Buchbinder für 3 Stüber gebunden zu haben , in Aurich bey Wichert, inEmden bey Eckhof , Norden Hey Schulte , Leer dey Nellaek , Esens bey Düksen unhin Wütmund dey Schüttler,
16 Deo Frahm in der Auricher Vorstadt stehen ein Dutzend Schieß - Gewehrezum stückweisen Verkauf; diejenige , welche hievon Gebrauch machen können , wüstensich an denselben addreßiren , und haben sich Kauflustige der ciyiisten BkhandliW zuversichern. Aurich den 7ten Juny 1791.
17 Monsieur Peter Janffen Buß und Dirck Janffen Duif zu Emden habenhaS vormalige Peter Buhrsche Kufschif pl . m. 24 Rogge kästen groß in Commission znverkaufen , Liebhabers belieben sich bey ydkenanulen zu melden , tzondiriones vtiuehmcn,«fld sich über den Einkauf einzulaffen.
18 Cs ist vor dem König!. Preuß. Amkgericht zu Esens wider den Inhaberoder Prätendenten, der von dem Higge Focken und Frau Je Remmers zu Ostera«cum dem Prediger Rodenbaeck zu Hunum unter« 2üsten May 1789 ausgestelteuUnd auf der letzterer Platz sub uum - Sleöesdorffer Vogkci ctagetrageneu , verlohrengegangenen Verschreibung über 150 Ntblr edittal citatioa zum Behuf d. r amortisationpnd Löschung rum kermnio von 6 Wochenet reproduck, praeelus. auf den ichtcnJuliiunter der Verwarnung erkannt , daß er nach Ablauf dieses termini mit scincm etwani-gen Anspruch praecludiret und ihm ein ewiges Stillschweigen . auferlegt , mithin mitamorlisation und Löschung verfahren werden soll.
ly Bey dem Kaufmann Tlaes Heeren Drouer sind 4^200 Stück Zwirnma«chersgaru zu bekommen. Liebhaber können sich bey ihm in Norden meiden , b,e Briefeerbittet er franko.

20 Jonas Woiffs hat einen überaus fetten zum Landtage bestimmten Ochsen,welcher am irten dieses geschlachtet werben soll , und können Liebhaber am iztea da¬von Stück - oder Pfundweise erhalten,
2i In meiner Pension , welche aus 4 Knaben besteht , wird nächstens eine Stelleerledigt werben , die ich mit einem andern gutartigen , bildungsfähigen Knaben von 8 —14 Jahren wieder besetzet wünsche Auch dm ich bereit , emeu Kuabea von 5 bis 7 Jah¬ren anzunehmen , der Lust hätte , mit meinem ältesten Sohn , Hand in Hand geschlagen,Pik ersten jugendlichen Reisen in das Reich aller nützlichen Wissenschaften, zu machen.Unterricht erhalten meine Zöglinge täglich 8 Stunden , und »war:1) in der deutschen und französischen Sprache. ( Und wenn es verlangt wird , auch inder Lateinischen , Englischen und Holländischen.)2) In der deutschen und französischenSchön - und Rechtschreibung.3) Im Briefschreiben und andern Aufsätzen.4) 3 « Rechnen.
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Ii deu allgemein nöthiqen Erkentviffen , nemüch : in der natürlichen Sitten-
Lehre , -— der Welt und VEr . Geschichte , — inr Erdbeschreibung, , der Natur-
öeube , — der. Logik , - - de : Scaullik , — der Mythologie, endlich , wenn es vrr .angt
wird , in der Zeichen » Kunst und der Musik . —

Daß weine Zöglinge in meinem. Haule wohnen^ also immer unter meinen Augen
sind , und welche Bortheile auch dieses jungen Leuten gewährt,, bedarf kaum gesagt zu
werd- w.

lieber die sehr billigen Prnsions - Kosten , und über alles , was in einer ö ffentlichen
Anzeige nicht erwähn : werden kann,, werde ich aus Verlangen nähere Nachricht geben.

Perßum , den ü Junii 1791.
Ludwig Nseutgen., Pastor.

Verkauft.
Auf erhaltenen gerichtl. skonsens, will Peter Jansen Dirk sein in Reffe vorbseits

der Straffe sted-wdcs Hauß , am Montag Sen 27ten dieses des Nachmittags um lUhr
in des Vogt Harenbergs Wohnung zu Verum durch den Ansmiener Friedagl, öffent»
llch verkauffea taffen.

Aus erhaltene gerichtl. Commission soffen des Wsyert Eorneljet in Menstede
bMricbene Güter , a!« allelhand Hausgeräth, als Zinnen, Kisten , Kasten, Kessel, Pot«
tkn, Betten und Lettgewand, sodann Pferde, Wagen. Eiden und Pstüge, Kühe und
Jungvieh, zur Befriedigung der wohllöbl. Berumer Reuthei , am Mittwochen den LA.
djeses , des Vormittags um i « Uhr, öffentlich, verkauft werden.

Im Jeverländischen Dorffe Haddien, Waddewardes Kirchspiett , wird ei«
Landguth , grcß 49 Matten , wovon iq . Matten gebauet werden können , nebst daz«
gehörigen Kirchen- und Bsgräbniß - Stellen , am zosten Jnny aus freier Hand verkau- .
set werden , Liebhaber wollen sich daher am gedachtenLage, Nachmittags, tu des Herrn -i
Hammerschmids Behausung zu Jever eivfindeo, und nach Gesäten ihr Geboth erösnen.
Die Bedingungen könne « auch vorher beydem Rechnung« « Stelle» Herrn « unstenbach
daselbst eingesehen werden.

Verheurungen.
Am Montag den 2? sten dieses will der Herr Regirrungsrath Kettler cur

des weil. Hr «. Rath und Amtsverwalter von Halem Erben uoie . , deren beim Oster«
marscher Wege belesene 7 Diemath Grünland , um Mat 17- 2 snzulreteu , ans Jahr¬
mahlen öffentlich verheilten lassen.

Auch will alsden» des weyl. Ja » Hiaderks , beym halben Mond Kinder Vor¬
mund der Schulmeister Claas Lüpkes seiner Pupillen Heerd Landes so im halben Mond
belegen , nebst Morästen und Wilde « , ans 6 Jahr von May i ?S2 bis dahin r 798
öffentlich verheureu iaffen.

Todesfall.
r Meinen Freunde « und Bekannten , mache hirbnrch bekannt , wie et der gött«

lichen Vorsehunggefallen , meine im Leben geliebte Ehefrau WnbbinaEroeneveld den 27
( Ry. 24 . kill ) May



^ 2 in :7"' -
' ^ sn x^ , -

Mas im OiMrWjlKMhM Hrdr . hkMkehene . Ach halte nrrch ihrer TheilnaM
HH« EmrdolinzbrrLfe MstchhrR Werner den 20 Wa>) 1 79 l » Aidert Et-skM»

Die kleine 'Abhandlung , so über Die Beschaffenheit des hiesigen HebamMM
MtjiWWvLMmWkcheÄMnntzerürir wach MrDwahrMinlichW ^Den aerechlen Dcp»
W PSes MMfangcvkN Users er-Äirbrn habe«» .-Da sie so schrdas Gepräze der WtzßF
heit führt , und verdien: Daher alle mögliche AufmerkfMikeikDes gaWy PH !i"

M Men st ächsserst -nützlichen und -patriotischen Vorschlag zur Verbesserung
der Hebammrnkmrst in unfenn Vakei laM -such vgch « eiuen Krätt -m möglichst zu unter¬

stützen , kann ich mich nicht entbreche » s khirr̂ ochr-eioige Gedanken öffentlich bekannt zu
NeLHkWstOikfM ?csteGHM DqyhestWseMMuffatzzs MaeWn , ;MD j» kgroßea
WMwhMtigen WdXaManlicherMachea werden, . Wetchsn der-EtMt yosi DkrKUiKL
m̂vg -Der MMWrgMWeHMWntMunMM

Denn nur wir Arrzke und Wundärzte wissen aus trauÄgm EvstbkvM gM
WstsrstMch «>shr MesDWffIS WM sNMkMMfsatzeiMesj,D ^ unicrer

^ wÄ,M,rstMwKskk ^ SnderMMstvid ^ die ^ tzr«E8HEOT ^ Ä^ ^
EKMchu «HMiMM >raIL -khe«MrMrjchÄNg !rlWOeDmMneKMK . ; .̂

Wir wÄden neNG HEWiMiMP ?chD ^ GM « dßt MtrvMLtsnM^
MMGrMWM DiEdch EE ^ WhMG -KWMr^
- tN ^ lkMnG »Ei - r^ MsttWgWM «^ M, «nBrLÄshMMM )MH W WtzMG
-MMtzMKÜarMdrtmdrM VevprlksapWbpM GMMKMaMWMsM
stSchsW«MbrsM 'MMre ^ M«disgÄaMe -ÄWtW .joWU ^ MdW
KW^ MdIlkGMÄMMttigM ^dechAm »MDÄtÄMtz «ßMUWM8E ^.

Fast täg ich müssen ivir Aerzte , nemlich in unserer Praxis, . sMKfHrnWpiMHM
daß von den neugebohrnen Kinder^ sthr . x^ Ie^ m .hMersten Tagen oder Wochen ihres
Daseyos oder Doch im ersten ZHrr ' MMnvNstswÄlter gewöhnlichen Kinder - Krank«
he« M W ZMüygmchMhrsH MchMchßWgEMußM WßMW 'abia sterbe«,
vsrzWchi oui -Ä-M rlstten « E , .MLHerEMNMxMsM, : ^ M MrßWrG ^UMSr
WAkih M >WrAAWksrnMößrKMur« hcWMM PStzE ^MWGWWWiki
l'chstea Mittel dawider auwendet. mrnrSD » HilinB mstsm

K Hebens

D<cheriM« 0WfttzEaM ^MD
M Gliedern ( englische Krankheit ) zu Krüppel gemacht. .nrsstl «rrargns HrltnrHL

Eben st machen wir Aerzte vüjOtzMkWtung , Daß , vorzüglich auch auf

^
r
^

M ^
Deren

^
MvMgere Zrauen , um ŝichnnd die

ÄWMMiWWfkWWMtiWD.
jBK» Mr unzeirisen Teburten Dem

iKMMMWWMMMA «« vKbelTaudLra
MMWWMrN^ 4 ^ ^ tMWch« LrttH !l
ke -DaKktMirh,

R«r



' " Md ' HM MlchkU ULjt
'MMMäMtfi cr: «nßMnt . . . . .

dey oder bald Nach derBälbtMsig^hM
'
eEk WchsiMmnMWA ^LMD SklÄMMch«

MM>E ^ »«MrW .deEHOL« mr»!H«o§n ^ ^ Wr .thlch.zo.-skMMnspihMg »̂ daß He

KbcMMtz Bch und eirnb;,
^ . " ^ ''

MriidZüchr ^ dd

MMLch
'
kMz-ÄmK WWWKM EMtMe/ML <^ GkA'AlWWk § rVU»

Bacher von zvlchu» -MkchküWgtüN -Z «Mn vellWrchwsn ^ Mmi -MMvM -MM^
rer Aerztk am- Wwd ärztt HieiübecMgezeichutt«»üroea .—

" Lj

Hiernächst wie viele schwangere Frauen finden nicht ihren Tod darin , daß sie

iu früh oder zu unmäßig von den Hebammen zurGebuns Arbeit angchrenget Werdens

Doch ich - öHMz ^ pHUMsMttMchLMMM ^ Mera länger zu unter¬

halten , die übrigens WMWWWWMMWWKM »kr Herren Lollegen

dezeugru wird . —
" v

Wer sieht nun aber -nicht ein , daß jährlich eine -große Anzahl ro nullen -diesen

traurigen Schiachlopiein der Unwiffenhrit der Hebammen könaien gerettet werden; wenn

man den künftig in dem vorgeichiagenenInstitut anjulchrendeu Hebammen , zu eben der

Zeit , da sie den praktischen Unterricht in oem Entbi ^dungkhausc erhielien , auch zugleich

die nöthigen Keantniffr beMdrmgen suchte so wol , wie man die schwängernZrauen vor,

bey und nach ihrer Entbindung vernünskig zu behandeln hätte , um alle die ovgedachieu

AnglückSMe so viel möglich zu verhüten , .als auch was man in Absicht der Kinder zu

»hmi hätte , um die diesem Älter so gewöhnliche und gesährl.che Kraukhmen aus eine

einfache Weise durch wenige Mittel , vorzüglich Durch eine vernünftigeLrär und Lebens-

Ordnung zu Heilen , zu mildern , oder ihnen vorzubeugen.

Ich Hin überzeugt, daß schon Lurch Application der Clystiere sehr viele der

kranken Kruder errettet werden könnten , die Mr elendig dahin sterden , weil die aller¬

meisten unserer Hebammen aus dem Laude mit dieser kunstlosen Operation unbekannt

sind. Wenn also unsere Hebammen sich dergleichen Kenntnisse erworben hätten ; so

würde dies ein außerordentlich wohlchätigrr Nutzen für den La dmanrr seyn , und chm

manche Frau , und manches Kind reiten , da bep ihm die Hebamme roch immer die

erste Znstanzist ., wohin er in Krankheiten seiner Familie seine Zuflucht nimmt.

Auch noch manche andere nicht unwichtige Dorchrüe , so mittelbarer Weise die

Errichtung einer Hebammen . Schule verbunden mit einem Accouchw Hospital zur Aus¬

nahme der armen verheurahttken oder unehlich schiven geren Personen bewölken würde,
— könnte ich hieranführe », wenn nicht Mangel an Jett und der enge Raum dieser

Blätter mir Stillschweigen auflegren, und worzu auch alle -nur mögliche Vorthrile , Sie

ein solches Institut gewähren würde , hier ausMühren — da jeder vernünftige Patriot

und Menschenfreund gestehen wird , daß , wenn auch nur eia oder der andere Voreheik

dp« einer wichen öffentlichen Anstalt zu Hoffen wäreoder wen« rmr dadurch ras
Lebe«



5S3

Men sthr weniger Menschen zährüch gerettet werden könnte , doch die darauf M vrr- .
wendende kleine Geld » Summe schon hunderrMige Z '. öchre kragen würde.

Wie sehr wäre also nicht zw wünsche» / daß die redliche Wßcht des nngenann»
ten Derfaffers jener Abhandlung den heilsamen Eindruck auf die Herzen aller derer , so
für das Wohl des W',trrlandrs zu sorgen, erwählet werden , möge gemacht haben , um
Ostfriesland auch bald mit einer so äufferst nüthigen und nützlichen Anstalt, als darin
vorgeschlagen , zu beglücken!

Und fast sollte ich auch an der Erfüllung dieses frommen Wunschesnicht zwei,
fckn , wenn es wahr ist , daß schon vor ro bis rr Jahren die HvchlSbliche » Herren
Land - Stände darauf bedacht gewesen , . die Provinz imk geschickten Hebamme» . Lehrern,
zu versorgen . — r—
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